
 

Editorial
Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Freunde des Karren,

der diesjährige Internatio-
nale Tag der Menschen mit 

Behinderungen am 3. Dezember stand unter dem 
Motto „Inklusion zählt!“ (Inclusion matters). Was 
an diesem Tag an vielen Orten der Welt diskutiert 
wurde, erleben wir beim Karren täglich: Teilhabe, 
ein möglichst selbstbestimmtes Leben, Akzep-
tanz. Das ist ein großes Glück für alle Menschen 
mit Behinderungen, die der Karren betreut, be-
gleitet und berät. Und doch stößt das Ziel einer 
inklusiven Gesellschaft im Großen wie im Kleinen 
immer wieder an seine Grenzen.

Ein besonderer Moment der Inklusion im Jahr 
2015 war für mich das Einweihungsfest unseres 
Neubaus in der Boelckestraße in Sankt Augustin-
Ort. Die Nachbarschaft feierte mit, wünschte 
mit Blumen alles Gute zum Einzug und nahm 
die neuen Nachbarn herzlich auf. Auch die neue 
Wohngemeinschaft in Niederpleis erhielt einen 
herzlichen Empfang von ihren Nachbarn.

Die fast hundert Schulbegleiterinnen und 
-begleiter des Karren leisten jeden Tag einen 
wichtigen Beitrag zu Inklusion. Mit ihrer Hilfe 
können Kinder mit Behinderungen an Regel- und 
Förderschulen den Unterricht besuchen und fürs 
Leben lernen.

Bereits im vierten Jahr gibt es nun unseren am-
bulanten Pflegedienst Pflege zu Hause. Ein toller 
Erfolg! Wir versorgen täglich rund 60 Patien-
tinnen und Patienten im Stadtgebiet von Sankt 
Augustin und in unseren Wohngemeinschaften. 

Ich freue mich, dass wir 2015 unseren Famili-
enunterstützenden Dienst für Seniorinnen und 
Senioren Schritt für Schritt aufbauen konn-
ten. Denn auch sie benötigen häufig zu Hause 
Betreuung, zum Beispiel wenn die pflegenden 
Angehörigen einmal verhindert sind oder eine 
Auszeit benötigen. Die Anfragen zum Start des 
Senioren-FUD zeigten uns: Dieses Betreuungs- 
angebot ist eine gute Möglichkeit das Angebot 
unseres ambulanten Pflegedienstes zu ergänzen.

Ich wünsche allen, die die Angebote des Karren 
auf welche Weise auch immer nutzen, ein frohes 
Weihnachtsfest und alles Gute – vor allem aber 
Gesundheit - für 2016. Mein besonderer Dank 
gilt unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
für ihr großartiges Engagement sowie den vielen 
großzügigen Spendern und ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern für ihre Unterstützung.

Herzlichst,  
Ihr

Mitte Oktober zog die sechste Karren-Wohn-
gemeinschaften in ihr Haus in Sankt-Augustin 
Niederpleis ein. Viele der Bewohnerinnen und 
Bewohner im Alter von Anfang Zwanzig bis Mit-
te Vierzig lebten bislang bei ihren Eltern. Ihr Ziel: 
mit Behinderung ein möglichst selbstbestimmtes 
Leben führen.

Der Karren nutzt das Doppelhaus in Niederpleis 
schon seit über zwanzig Jahren. Die bisherige 
Niederpleiser Wohngemeinschaft zog im Früh-
jahr in einen barrierefreien Neubau nach Sankt 
Augustin Ort um. Nachdem Vermieter und der 
Karren umfangreich renoviert hatten, konnte 
die junge Generation einziehen. „Die Nachbarn 
haben uns sehr herzlich empfangen“, freut sich 
Gabriele Siebert, die für die Wohngemeinschaft 
zuständige Fachleiterin des Karren. 

Sie ist auch begeistert vom Engagement der 
Eltern: „Ein Vater hat alle Möbel für die Gemein- 

schaftsräume zusammengebaut und kümmert 
sich jetzt um das Gartenhäuschen. Eine andere 
Familie spendete einen Fernseher fürs gemein-
same Wohnzimmer.“

Zum Einzug waren alle Eltern zum gemeinsamen 
Frühstück eingeladen. Dann ging es direkt los, 
die Gegend zu erkunden und zusammen im Su-
permarkt einzukaufen. Die Betreuer sind mit dem 
Start zufrieden, denn die WG-Bewohner würden 
sich schon gut im neuen Umfeld zurechtfin-
den, auch wenn es hier und da noch etwas an 
Strukturen fehle. Aber das komme mit der Zeit, 
ist Gabriele Siebert zuversichtlich.

Nachdem die Bewohner vom ersten Wochen-
ende bei den Eltern in die Wohngemeinschaft 
zurückkamen, sagte Marco: „Ich freue mich, 
wieder hier in meinem neuen Zuhause zu sein“. 
Wenn das kein guter Beginn einer wunderbaren 
WG-Gemeinschaft ist.
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Mehr Selbstbestimmung durch den Nutzerrat
Weil selbstbestimmt leben auch bedeutet, Ver-
antwortung zu übernehmen, kommen alle drei 
Monate jeweils die gewählten Vertreter aus den 
Karren-Wohngemeinschaften und der Nutze-
rinnen und Nutzer des Ambulant Betreuten 
Wohnens zu den Sitzungen des Nutzerrates 
zusammen.

Bei seinem Treffen im Oktober regte der Nut-
zerrat unter anderem für nächstes Frühjahr eine 
gemeinsame Fahrt der Wohngemeinschaften 
und des Ambulant Betreuten Wohnens in den 

Movie Park nach Bottrop zum besseren Kennenlernen an. Zudem sollen auch für den ambulanten 
Bereich gemeinsame DVD-Abende stattfinden.

Für Karren-Geschäftsführer Peter Stößel sind die Sitzungen des Nutzerrates, an denen er immer teil-
nimmt, sehr hilfreich: „Hier erfahre ich aus erster Hand, was unsere  Nutzer bewegt, wo sie Ideen für 
Verbesserungen haben und was ihnen besonders gut gefällt oder auch, was sie stört.“

Karren startet neue WG in Niederpleis

13. März 2016:  
Benefiz-Lesung mit  
Comedian Bernhard Hoëcker
Am Sonntag, den 13. März 2016 veranstaltet der 
Karren eine Benefiz-Lesung und konnte dafür 
den aus vielen Fernsehsendungen bekannten 
Comedian Bernhard Hoëcker gewinnen. ->

Wir gratulieren…
unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
zum anstehenden Betriebsjubiläum, verbunden 
mit einem großen „Danke“ für ihr langjähriges 
Engagement.  
20 Jahre: Monika Pieschel (Wohngemeinschaft 
Boelckestraße/Niederpleis), Peter Stößel (Ge-
schäftsstelle) 
15 Jahre: Heidrun Borutzky (Wohngemeinschaft 
Troisdorf) 
10 Jahre: Maike Reinartz (Wohngemeinschaft 
Pützchen)

Dritte Auflage des 
Karren-Karnevals
Am Freitag, den 22. Januar 2016, heißt es 
wieder „Karren Alaaf“ in Honny‘s Ballhaus in 
Niederpleis. Ab 18:00 gibt es Live-Musik mit der 
Band Mad Memories und DJ Bert wird Platten 
auflegen. Wie im vergangenen Jahr werden die 
Ehrengarde Hangelar und die Tanzgruppe der 
Drachenfelsperlen Karnevalsstimmung verbreiten. 

Der Vorverkauf für die Eintrittskarten startet 
nach Weihnachten bei der Geschäftsstelle des 
Karren. An der Abendkasse wird es noch wenige 
Restkarten geben. Ein großer Dank geht an Hans 
Fuhrmann, der auch dieses Jahr die Karnevals-
Party mit plant und vor allem wieder moderieren 
wird. Einlass ist ab 17:30, Ende: 21:00 Uhr.

Wir sagen danke…
... für Ihre Aufmerksamkeit! 
... für Ihre Mühe! 
... für Ihre Spende! 
... für Ihre Hilfe!

Neben vielen Einzel- und Kollektenspenden, 
die an dieser Stelle nicht namentlich genannt 
werden können, geht ein besonders herzliches 
Dankeschön an die Firma Pe-Ma-Re Immobilien, 
die mit 700,00 Euro unsere Arbeit in der Wohn-
gemeinschaft Pützchen unterstützt. Eine Spende 
von 300,00 Euro erhielten wir vom Sozialen 
Arbeitskreises der CDU Frauenunion Lohmar aus 
dem Erlös der Kleiderstube. Der Verein „Spenden 
und Sparen“ aus Bonn bedachte unsere Freizeit-
arbeit mit 3.500,00 Euro.

Das Team der Kleiderstube der CDU Frauenunion 
Lohmar

Gisela Krauss-Zens, Vorsitzende des Vereins „Spenden 
und Sparen“


